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Die Abschlussfahrt der diesjährigen 12. Klassen der Verwaltungsfachangestellten führte an die
Toskanische Küste in die Nähe von Viareggio. 
Bei miesem Regenwetter trafen sich Schüler und Lehrer am Montag Abend auf dem
Plärrer-Gelände und warteten auf den Bus. Als der Super-Doppeldecker-Luxus-Liner
angekommen und alle an Bord waren, startete die ewig lange Fahrt durch die Nacht, auf der
anfangs ausgelassene Stimmung herrschte. Später wurde es immer ruhiger und bei den
Raststätten-Pausen, die unser Busfahrer Mirko zur Erholung brauchte, traf man meist nur auf
müde und in Decken gehüllte Gestalten. 

Für den nachfolgenden Bericht übernahm jede der beteiligten Klassen einen Tag des
gemeinsamen Erlebnisses.

  

Dienstag, 19. September 2016 (VW 12 A)
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  Als wir unser Reiseziel Camping dei Tigli nach einer langen Nachtfahrt erreichten, konnten wirzu unserer Überraschung die Bungalows gleich beziehen. Nachdem sich jeder frisch gemachthatte ging es per Fußmarsch zum Bahnhof, von dort fuhren wir mit dem Zug nach Pisa. Dortangekommen hatten wir zwei Stunden zur freien Verfügung, die von den meisten genutztwurden um eine Pizza zu essen. Um 13:00 Uhr begann dann unsere Stadtführung am Piazzadei Miracoli mit Blick auf den Duomo S. Maria Assunta, dem Baptisterium, dem FriedhofCamposanto und natürlich dem Campanile, dem „Schiefen Turm von Pisa“.         

  Doch daneben erlebten wir auch, dass die Altstadt von Pisa sehr interessant ist. DerStadtbummel brachte uns bis zum Arno und führte uns an vielen Gebäuden der Universitätvorbei. Wir erfuhren, dass nahezu die Hälfte der Bewohner Pisas Studenten sind.  

  Am späten Nachmittag gings es dann wieder mit dem Zug zurück zum Campingplatz. Dortangekommen schnappte sich jeder seine Badeklamotten und eilte zum Meer. Den Abend ließendie meisten gemütlich ausklingen nach der anstrengenden Busfahrt nach Italien und demlangen Tag in Pisa.  Mittwoch, 20. September 2016 (VW 12 B)  

  Am zweiten Tag unserer Abschlussfahrt stand eine Bootsfahrt entlang der Cinque Terre an.Hierbei handelt es sich um fünf malerische Dörfer an der ligurischen Riviera, die auchUNESCO-Weltkulturerbe sind.Bei sonnigem Wetter starteten wir vormittags im Hafen von La Spezia in Richtung Monterosso –in einem leider ziemlich überfüllten Boot. Manch einem Schüler schlug der Wellengang etwasauf den Magen ;-)  
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  Nach einem Zwischenstopp in Vernazza gab es in Monterosso einen längeren Halt, der von unsSchülern zum Essen und Sightseeing genutzt wurde. Der malerische Ort mit seinen vielenbunten Häusern war sehr schön, allerdings von Touristen arg überlaufen. Anschließendmachten wir uns auf die Rückfahrt nach La Spezia, wobei wieder ein kurzer Aufenthalt inPortovenere auf dem Plan stand.Als wir nach einem langen Tag abends zurück auf unserem Campingplatz waren, freuten wiruns auf einen gemütlichen Ausklang bei einem Glas Wein oder einem Bierchen.  Donnerstag, 21.September 2016 (VW 12 C)  

  Am Donnerstag, dem letzten Tag unserer Abschlussfahrt, erreichten wir Florenz gegen 11:00Uhr. Nachdem wir mit einer Stunde Verspätung ankamen, führte uns unsere Stadtführerin sofortzur ersten Sehenswürdigkeit – der Nationalbibliothek. Daraufhin besuchten wir mit ihr dieFranziskanerkirche Santa Croce, unter der Berühmtheiten wie Galileo Galilei begraben sind.Unser nächster Anlaufpunkt war der Stadtplatz Bargello, an dem sich auch das Wohnhaus derMona Lisa befindet. Wenige Schritte entfernt liegt der Piazza della Signoria, mit dembeindruckenden Rathaus. An den Ausgängen des Rathauses befinden sich mehrere bekannteStatuen, unter anderem die Statuen von Herkules und David. Durch kleine, gemütlicheGässchen gelangten wir an das Ufer des Flusses Arno, von welchem wir einen Blick auf dieBrücke „Ponte Vecchio“ hatten. Die mit Gebäuden bebaute Brücke ist die Einzige, die noch imOriginalzustand erhalten ist. Nur ein paar Meter vom Ufer entfernt befinden sich die Uffizien,eines der berühmtesten Kunstmuseen der Welt. Durch eine Einkaufsstraße, an der sich teureLuxus-Läden befinden, kamen wir schließlich zum Piazza del Duome, auf welchem dieTaufkirche San Giovanni und die eindrucksvolle Kathedrale Santa Maria del Fiore angesiedeltsind. Die Kuppel der Kathedrale prägt noch heute das Stadtbild von Florenz.    Nach der gut einstündigen Stadtführung erkundeten wir selbstständig in kleinen Gruppen dieAltstadt. Manche probierten die lokale Küche, andere suchten nach Souvenirs auf kleinenMärkten, der Rest genoss sein Eis bei italienischem Flair.  

  Anschließend fuhren wir zum Piazzale Michelangelo, einer Anhöhe, von der aus man einenschönen Blick auf die Stadt hatte. Hier wurden fleißig Klassenfotos und Selfies geschossen,bevor es zurück zum Campingplatz ging. Da dies unser letzter Abend war, saßen wir alle nochetwas länger gemütlich beisammen, bevor am Freitag früh morgens die Rückfahrt angetretenwurde.    Wir Schülerinnen und Schüler möchten uns auf diesem Wege bei unseren Lehrern FrauSchöberl, Herrn Schmid und Herrn Winter für die gelungene Abschlussfahrt herzlich bedanken.
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